
Beschlüsse des Kantonsrates 

1. Sitzung vom 15. Januar 2007: 

1. Kantonsrätin Rebecca Forster (SVP) sowie die Kantonsräte Martin Kessler (FDP) und 

Marcel Theiler (FDP) werden in Pflicht genommen. 

2. Die Motion Nr. 6/2006 von Andreas Schnider vom 21. August 2006 betreffend 

emissions- und verbrauchsabhängige Motorfahrzeugsteuer wird mit 38 zu 31 Stimmen 

nicht erheblich erklärt. 

3. Die Motion Nr. 7/2006 von Jeanette Storrer vom 18. September 2006 betreffend 

Rahmengesetz mit Anschub- bzw. Impulsfinanzierung für familienergänzende 

Kinderbetreuungsangebote wird begründet und die Regierung nimmt Stellung dazu. 

Die begonnene Diskussion wird an einer der nächsten Sitzungen fortgesetzt.  

4. Das Postulat Nr. 4/2006 von Ruth Peyer vom 18. September 2006 betreffend Konzept 

Tagesschulen wird begründet und die Regierung nimmt Stellung dazu. Die begonnene 

Diskussion wird an einer der nächsten Sitzungen fortgesetzt.  

5. Der Bericht und Antrag des Regierungsrates über die Umsetzung der Neugestaltung 

des Finanzausgleichs und der Aufgabenteilung zwischen dem Bund und den Kantonen 

(NFA) im Kanton Schaffhausen und über die Finanzierungsentflechtung zwischen 

Kanton und Gemeinden im Rahmen der Einführung der NFA (NFA-

Umsetzungsvorlage) wird an eine 15er-Kommission (2007/1) überwiesen. 

Erstgewählter oder Erstgewählte ist ein Mitglied der FDP-CVP-Fraktion. Die 

Zusammensetzung der Kommission wird an der nächsten Sitzung bekannt gegeben.  

6. Der Rat nimmt zur Kenntnis, dass Gottfried Werner ab sofort neuer Präsident der SVP-

Fraktion ist. 

7. Der Rat nimmt zur Kenntnis, dass René Schmidt ab 1. Februar 2007 neuer Präsident 

der ÖBS-EVP-Fraktion ist. 

8. Dem Wunsch der SP-AL-Fraktion, in der Spezialkommission 2006/12 

„Finanzausgleichsgesetz“ Richard Bührer durch Sabine Spross zu ersetzen, wird 

stillschweigend zugestimmt. 

9. Dem Wunsch der SVP-Fraktion, in der Spezialkommission 2006/13 „Konzessionen zur 

Abgabe elektrischer Energie“ Charles Gysel durch Jürg Baumann und Markus Müller 

durch Willi Josel zu ersetzen, wird stillschweigend zugestimmt.  

 


